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Europäische Agenda

Innovation in Europa – das kreative Potential der Regionen nutzen

Generalstände der Regionen Europas

Straßburg, 24.-25. November 2005
"Regionale Initiativen sind für Europa eine der wichtigsten Schlüssel zum Erfolg. Viele Regionen verdanken ihre teilweise spektakulären Erfolge in der wirtschaftlichen Entwicklung ihrer Fähigkeit, die lokalen Ressourcen auf innovative Art und Weise zu reinvestieren. Die Generalstände der Regionen Europas in Straßburg, gemeinsam organisiert mit der Region Alsace, bieten eine gute Möglichkeit für alle Regionen, ihr Wissen und ihre Erfahrungen in diesem Bereich auszutauschen. Hier können neue Projekte entstehen und alte wieder belebt werden. Es würde mich sehr freuen, Sie dort zu begrüssen, auch im Namen von Adrien Zeller, Präsident des Rates der Region Alsace, und Fabienne Keller, Bürgemeisterin von Straßburg, die beide ihre Unterstützung für diese Veranstaltung zugesagt haben" erklärte Riccardo Illy, Präsident der Versammlung der Regionen Europas (VRE) und der Region Friaul-Julisch Venetien (Italien), der das Projekt initiiert hatte. 
Innovation und die Rolle der Regionen im Europäischen Projekt sind somit die Hauptthemen der Generalstände der Regionen Europas am 24. und 25. November 2005 im Europaparlament in Straßburg. Die VRE, Organisatorin der Veranstaltung, rechnet mit über 600 Vertretern aus ganz Europa.
Wichtigste Redner sind, neben José Manuel Barroso, Präsident der EU-Komission, auch renommierte Experten auf dem Gebiet der Innovation und der wirtschaftlichen Entwicklung, wie beispielsweise Isaac Getz, Professor an der European School of Management in Paris (ESCP-EAP), Paul Atkinson, Mitglied der Groupe d’Economie Mondiale oder Edward Cameron, Leiter des European Regions Research and Innovation Network (ERRIN). Diskussionsrunden erlauben den Teilnehmern, miteinander Erfahrungen auszutauschen oder einfach nur zu lernen, welche Themen anderswo behandelt werden. 

Vor diesem Treffen findet die jährliche Hauptversammlung der VRE statt, die gleichzeitig auch Gelegenheit bietet, ihr 20jähriges Bestehen zu feiern. Aus diesem Anlass wird Charlie Jeffrey, Professor für Politikwissenschaften an der Universität von Edinburgh, eine Rede über die Rolle der Regionen im Projekt Europa während der 20 letzten Jahre halten und über mögliche Zukunftsperspektiven sprechen. Die VRE wird darüber hinaus  den Preis an die jugendfreundlichste Region 2005 verleihen.

Kontakts:

VRE: Barbara Skoczylas-Thauront, Leiterin Presse- und Kommunikation, b.thauront@a-e-r.org 

oder Francine Huhardeaux, Assistentin, f.huhardeaux@a-e-r.org - Tel: +33-3-88 22 74 46/49 - www.a-e-r.org
Region Alsace: Gaëlle Tortil, Stellv. Leiterin Kommunikation, gaelle.tortil@region-alsace.fr, Tel: +33-3-88 15 69 84

Stadt Strasbourg: Elisa Calmenero, Presseverantwortliche, Elisa.CALMENERO@cus-strasbourg.net
Tel: +33-3-88 43 66 74
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	Die Versammlung der Regionen Europas (VRE) ist die politische Organisation der Regionen in Europa und deren Interessensvertreterin auf europäischer und internationaler Ebene. Ihr Auftrag: Eintreten für die Regionen im politischen Prozess sowie die Unterstützung der interregionalen Zusammenarbeit. 

Mitglieder der VRE sind 250 Regionen aus 30 Ländern Europas und 13 interregionale Organisationen. 
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